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kommunal:
• « ■ ■ • ■ • aaaaaassaa

8. aalt u- batin faahrt zwischen heillganstadt und friedensbruecke

1 wlan , 15 . 4 . ( rk ) am samstag , dem 8 . mal , wird die u- bahn
auf der 2,3 Kilometer Langen teiLstrecke der u 4 zwischen heiLigen-stadt und friedensbruecke ihren reguLaeren betrieb aufnehmen , ln
diesem Zusammenhang ergeben sich veraenderungen lm LlnlenpLan undin den Llnlenbezelchnungen der Stadtbahn:

ab freitag , den 7 . mal , 8 . 30 uhr , wird zwischen huetteLdorf
uabsr wientaL - donaukanaL - guertel und meldLing - hauptstrasse inbeiden richtungen die Linie wg- gw verkehren . ebenfaLLs bereits ab
7 . mal faehrt die Linie dg - gd zwischen hietzing ueber wientaL -
donaukanaL - guerteL und meidLing - hauptstrasse ( beziehungsweise
huetteLdorf zu bestimmten zelten ) in beiden richtungen.

ab samstag , den 8 . mal , verkehren ausserdem die Linie g zwischen
waehrlnger strasse und heiLlgenstadt sowie voraussichtlich ab cirka
10 uhr dl « u - bahn - Llnle u 4 zwischen friedensbruecke und hei Ligen¬
stadt.

die aus technischen gruenden in einem teil der Stadtbahngarni¬
turen schon ab kommender woche angebrachten neuen LinienpLaene sind
daher erst ab 7 . /S . mal gueLtlg.

wegen der notwendigen urasteLLungsarbeiten werden am freitag,dem7 . mal , ab 8 . 30 uhr - also nach der fruehverkehrsspitze - zwi¬
schen friedensbruecke und heiLlgenstadt sowie zwischen nussdorfer
strasse und heiLlgenstadt keine stadtbahnzuege verkehren , die wiener
Verkehrsbetriebe werden auf diesen strecken einen autobus - ersatz-verkehr einrichten.

cfie u - bahn wird auf ihrer ersten regulaeren betriebsstrecke
vorerst eingleisig in zehn - minuten - intervallen verkehren , sobaldin wenigen wochen - beide geieise zur verfuegung stehen fwerden die Intervalle zu den Spitzenzeiten auf 7 1/2 minuten ver-kuerzt . ein umsteigen zwischen u - bahn und Stadtbahn wird fuer fahr-
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gaeste von und nach heiligenstadt vorerst allerdings unvermeidlich
bleiben , da ein bauvorhaben in der groessenordnung der wiener u - bahn

naturgemaess nur schrittweise realisiert werden kann , ( ger)

geehrte redaktion!
ueber die einzelheiten der u - bahn - betriebsaufnahme zwischen

heiligenstadt und friedensbruecke wird stadtrat franz n e k u l a

am montag , dem 3 . mai , im rahmen einer
Pressekonferenz

informieren . wir wuerden uns freuen , sie dabei begruessen zu duerfen.

bitte merken sie vor:
zeit : montag , 3 . mai , 10 uhr
ort : 19 , heiligenstaedter laende , Stadtbahnstation

heiligenstadt,
1002
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kommunal :

vollbeschaeftlgung im wiener hochbau

um 700 mehr arbeitsplaetze auf den staedtischen baustelten

2 Wien , 15 . 4 . ( rk ) die zaehlung der auf den staedtischen bau¬

stelten eingesetzten arbeitskraefte ergab ende maerz eine Zunahme

von rund 700 gegenueber februar . damit ist ein beschaeftigten-
stand erreicht , der vor allem im hochbau jenem der hochkon junktur
Zeiten entspricht.

insgesamt waren ende maerz auf den staedtischen baustelten

mehr als 10 . 600 arbeitskraefte beschaeftigt . davon entfielen auf

das hochbauressort fast 8 . 250 . die meisten arbeitskraefte , rund

5,000 , waren auf den baustetten des Wohnungsneubaues und der

wohnhaeuserinstandsetzung eingesetzt , ( smo)
1004
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kommunal s
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hemals : ab august Umstellung auf erdgas

3 Wien, 15 . 4 . ( rk ) auf einladung von bezirksvorsteher josef

v e l e t a informierte ing . kurt t e s a r i k ( wiener stadt-

werke - gaswerke , erdgasabteilung ) die hernalser bezirksvertretung

ueber die vorgangsweise bei der Umstellung auf erdgas . ab ende

august dieses jahres werden naemlich die hernalser haushalte

- rund 28 . 000 - auf erdgas umgestellt.
die Umstellung der wiener haushalte auf erdgas ist schon sehr

weit fortgeschritten , im august vorigen jahres war bereits halb-

zeit : nach einer aktionsdauer von weniger als fuenf jahren ( im

September 1970 war mit der Umstellung begonnen worden ) war die

haelfte der gasanlagen im wiener versorgungsgebiet auf erdgas um¬

gestellt . 387 . 351 haushalte mit 724 . 977 geraeten verfuegten damit

ueber erdgas.
die gaswerke , die die kosten fuer Organisation , umbau der koch-

geraete etc . tragen , haben bis august 1975 411,6 millionen Schilling

fuer die aktion aufgewendet.
fuer die zweite haelfte der erdgasumstellung ist nur noch ein

Zeitraum von drei jahren vorgesehen , so dass 1978 das gesamte netz

mit rund 778 . 000 künden und 1,3 millionen geraeten umgestellt sein

wird , das bisherige umsteltungstempo wurde uebrigens noch in keiner

anderen stadt erreicht , muenchen brauchte zum beispiel fuer 269 . 000

gaskunden zwoetf jahre . ( am)
1008
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kommunal :

keine Probleme bei Stromausfall im neuen akh

8 wien , 15 . 4 . ( rk ) wie die » » allgemeines krankenhaus wien pla-

nungs - und errichtungsaktiengesellschaft » * mitteilt , kann es nach

menschlichem ermessen in diesem krankenhaus nach seiner fertigstel-
lung keine Probleme bei einem stromausfall geben , obwohl das spital
eine betraechtliche menge an elektrischer energie verbrauchen wird,
allein das derzeit im bau befindliche kerngebaeude wird einen an¬
schlusswert von rund 24,5 megawatt , also 24,5 millionen watt , haben,
im durchschnitt wird der Stromverbrauch der riesigen antage mit
allen ihren technischen einrichtungen in den hoersaelen , tabo-
ratorien , ambutanzen , operationssaelen , intensivstationen und in
den stationaeren abteitungen der beiden bettenhaeuser rund 16
megawatt betragen.

im falte eines Stromausfalls werden im neuen akh jedoch zwei
notstrom - diesetaggregate mit einer leistung von zusammen 6 mega¬
watt zur verfuegung stehen , die notversorgung kann also 37 * 5 Pro¬
zent des normalverbrauchs decken , ausserdem steht noch ein weiteres
notstrom - dieselaggregat mit einer Leistung von 3 megawatt in reser-
ve . die 6- megawatt - Leistung der beiden notstromaggregate entspricht
etwa dem durchschnittlichen Stromverbrauch einer Stadt in der groesse
von eisenstadt oder knittetfeld.

die notstrom - dieselaggregate liefern bei einem stromausfall
schon nach 15 bis 20 Sekunden 70 prozent ihrer leistung . nach etwa
einer minute koennen bereits alte notstromberechtigten Verbraucher

versorgt werden , wobei die zuschattung in gruppen automatisch durch

eine elektronische rechenantage gesteuert wird , fuer lebenswichtige

geraete und sonderverbraucher , das ist vor altem im operationsbe¬
reich , wird sogar eine unterbrechungstose Stromversorgung ueber
batterien und Wechselrichter gesichert sein , ( scio)
1055
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lokal :

8 8 gemma bodn * ® « bei jeder Witterung !

4 Wien , 15 . 4 . ( rk ) die baederverwaltung hat dafuer gesorgt,
dass die wiener waehrend der osterfeiertage bei jeder Witterung
baden gehen koennen . wenn es die sonne entsprechend gut meint,
stehen zwei sommerbaeder mit vorgewaermtem wasser zur verfuegung,
bei schlechtem weiter kann man in hallenbaeder schwimmen gehen.

die beiden sommerbaeder , die heuer bereits vor ostern oeffnen
- naemlich am Karfreitag , 16 * april - sind das Ottakringer bad und
das schafbergbad , badezeit von 9 bis 19 uhr . alle uebrigen wiener
sommerbaeder sperren heuer am 4 . mal auf . das Ottakringer - und das

schafbergbad haben ueber ostern folgende badezeiten : karsamstag
von 9 bis 19 uhr , Ostersonntag und Ostermontag von 8 bis 19 uhr.

in den wiener warmbaedern ist am karsamstag um 15 uhr betriebs
Schluss , am Ostersonntag sind diese baeder geschlossen , am Oster¬
montag sind die Schwimmhallen folgender baeder geoeffnet * theresien
bad von 9 bis 18 uhr , hallenbad floridsdorf von 9 bis 18 uhr,
dianabad von 9 bis 21 . 30 uhr . die Schwimmhalle des dianabades
steht von 9 bis 12 uhr fuer das familienschwimmen zur verfuegung,
anschliessend ist gruppenschwimmensvon 12 bis 15 uhr fuer Senioren,
von 15 bis 17 uhr ausschliesslich fuer weibliche badegaeste , von
17 bis 19 uhr fuer koerperbehinderte und von 19 bis 21 . 30 uhr ist
wieder familienschwimmen angesetzt , ( we)
1025
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Lokal:
Bsasassasass

hochstrahlbrunnen wieder in betrieb

9 wien , 15 . 4 . ( rk) der schwarzenbergplatz bietet den wienern

wieder den altgewohnten und liebgewordenen anblick : der hochstrahl¬

brunnen , der wegen reparaturarbeiten monatelang gesperrt war, ist

nun nach abschluss der arbeiten rechtzeitig vor ostern wieder in be

trieb genommen worden , die reparatur war notwendig geworden , weil

die gesamte rohrleitung durchgerostet war. die kosten betrugen rund

600 . 000 Schilling , ( rp)
1103
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k u t t u r :

festwochenvorverlegung um mehrere monate nicht ratsam

5 Wien , 15 . 4 . ( rk ) mit der in den Letzten wochen von der wiener

Handelskammer aufgeworfenen frage der Vorverlegung der wiener fest-

wochen um mehrere monate beschaef tigte sich diese woche das kura-

torium der wiener festwochen . wie vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner gegenueber der * * rathaus - korres-

pondenz ’ * erklaerte , waren die kuratoriumsmitglieder einhellig der

meinung , dass eine Vorverlegung der wiener festwochen um mehrere

monate aus verschiedenen gruenden nicht ratsam erscheine , einerseits

wuerde damit das gleichgewicht zwischen den verschiedenen oester-

reichischen und internationalen festivals in Unordnung geraten,

andererseits duerfe man die wiener festwochen nicht allein unter dem

fremdenverkehrswirtschaftlichen aspekt sehen , dieses festlval sei

seit seiner gruendung vor allem auch als eine gelegenheit zur kul¬

turellen begegnung fuer die wiener selbst gedacht , eventuell koenne

man ueber eine Verlegung um ein bis zwei wochen sprechen , was einen

festwochenbeginn um mitte mal bedingen wuerde . allerdings sei davon

keine grosse entlastung fuer das fremdenverkehrsgewerbe in wien zu

erwarten , weit nach langjaehriger erfahrung die Situation auf dem

fremdenverkehrssektor in den monaten mai und junl sehr aehnlich sei.

(may)
1028
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k u L t u r :

ersatzlokal tu er * » Werkstatt » ‘ in sicht

6 Wien , 15 * 4 . ( rk ) wie vizebuergermeisterin gertrude f r o e h
lich - sandner der » » rathaus - korrespondenz * * mitteilt,
haben ihre bemuehungen , dem theaterensemble » » die Werkstatt * » eine
sichere spielstaette zu verschaffen , bereits erfolge gezeitigt , der¬
zeit fuehrt das kulturamt der stadt Wien aussichtsreiche gespraeche
mit dem besitzer einer geeigneten lokalitaet im 9 . bezirk , mit dem
erfolgreichen abschluss der Verhandlungen ist in absehbarer zeit zu
rechnen , ( may)
1030
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kommunal i
mmMmmmmmmmwwasammvai

neues emblem fuer die staedtischen baeder

10 wien , 15 . 4 . ( rk ) Wien sucht fuer seine staedtischen fcaeder
ein neues symboU anfang jaenner wurden alle wiener graphiker und
die sohueler der graphischen lehranstalten eingeladen , im rahmen
eines Wettbewerbs ein neues baedersignet zu entwerfen « bedlngung
dabei war , dass es sowohl fuer die hallen - und sommerbaeder als
auch fuer die warmbaeder und saunas verwendet werden kann«

eine Jury , die aus Vertretern des bundes oesterreichischer
gebrauchsgraphiker und der stadt Wien zusammengesetzt war , waehlte
aus den 212 einsendungen die acht besten entwuerfe aus , wobei die
graphische Idee und die Verwendbarkeit glelchermassen bewertet
wurden.

der 1 « preis ging an dipl « graphiker rudolf reither,
Wien 21 , der 2 . preis an peter p r o k s c h , Wien 3 , und der
3 . preis an herbert blazejovsky, wien 22 « die weiteren
preistraegers erich blank, Wien 3 , agnes falkner,
Wien 8 , dipl . graphiker wemer r e s e l , Wien 19 , 3° hri m a r k f
Wien 3 , und epi schluesselberger, Wien 4«

eine entscheldung , welcher der entwuerfe verwirklicht wird,
ist noch nicht gefallen « saemtliche einsendungen werden vom 20 « bis
30 « april in der schmidt - halle des rathauses ausgestellt«

die Wienerinnen und wiener sind herzlich eingeladen , sich diese
ausstellung - sie ist von montag bis freitag von 8 bis 18 uhr frei
zugaengllch - anzusehen und ihre meinung zu aeussem , welcher der
drei besten entwuerfe als neues baederemblem genommen werden soll«
es werden fragezettel aufliegen , auf denen die besuchen ihre bewer-
tung anmerken koennen « unter den teilnehmern an diesem kleinen aus-
scheldungssplel werden nach ende der ausstellung freikarten fuer
die staedtischen baeder verlost « ( rie)
1230
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